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Die glanzvollste Epoche der deutschen Philosophie liegt in der sogenannten 
Sattelzeit um 1800. Und unter den großen Repräsentanten der klassischen 
deutschen Philosophie kommt Friedrich Wilhelm Joseph Schelling ein be-
sonderer Rang zu.

1
 Schellings Freiheitsschrift ist unstreitig einer der bedeu-

tendsten Texte aus dem Kontext des deutschen Idealismus.
2
 Er liegt inzwi-

                                       
1 Die klassische deutsche Philosophie nach Kant : Systeme der reinen Ver-
nunft und ihre Kritik ; 1785 - 1845 / Walter Jaeschke ; Andreas Arndt. - München : 
Beck, 2012. - 749 S. ; 23 cm. - ISBN 978-3-406-63046-0 : EUR 78.00 [#2998]. - 
Rez.: IFB 14-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz358414970rez-1.pdf - Von Kant zu Schel-
ling : die beiden Wege des Deutschen Idealismus / Miklós Vető. Aus dem Franzö-
sischen übers. von Hans-Dieter Gondek. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2019. - XXVI, 
1102 S. ; 24 cm. - Einheitssacht.: De Kant à Schelling . - ISBN 978-3-11-019477-7 
: EUR 148.00 [#6520]. - Rez.: IFB 19-3 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=10000 - Die Wirkungen Schellings reichten weit 
über Deutschland hinaus: Schelling’s reception in nineteenth-century British 
literature / Giles Whiteley. - London : Palgrave Macmillan, 2018. - IX, 324 S. ; 21 
cm. - ISBN 978-3-319-95905-4. - Rez.: IFB 19-1 http://www.informationsmittel-
fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9640 - Bei Metzler ist auch bereits ein ange-
kündigt Schelling-Handbuch : Leben - Werk - Wirkung / Paul Ziche. - Berlin : 
Metzler, 2022 (Mai). - 416 S ; 25 cm. - ISBN 978-3-476-02618-7 : EUR 99.95. - 
Ebenso soll ein weiteres Handbuch in englischer Sprache in Vorbereitung sein, 
das aber auf der Website des Verlags [2021-06-26] noch nicht zu finden ist: The 
Palgrave Schelling handbook. 
2 Da der Text innerhalb der die Historisch-kritischen Ausgabe (s. die nachste-
henden Anmerkung) freilich für den gewöhnlichen Leser unerschwinglich ist, sei 
auf eine frische Einzelausgabe verwiesen: Über das Wesen der menschlichen 
Freiheit / F. W. J. Schelling. Hrsg. und kommentiert von Franz Josef Wetz. - Dit-
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schen auch im Rahmen der Historisch-kritischen Ausgabe von Schellings 
Werken vor.

3
 Der Text gilt auch heute noch als philosophisch ertragreich, ist 

also weit davon entfernt, nur noch von historischem Interesse zu sein. Denn 
wer eine so grundlegende Sache wie die menschliche Freiheit und ihr We-
sen näher bestimmen will, werde finden, so die Herausgeber des hier anzu-
zeigenden Bandes, daß „viel mehr Sachen neu verstanden werden müssen, 

als zunächst vermutet, um nicht auf Anhieb menschliche Freiheit unmöglich 
zu machen“ (S. V). Das klingt nach starkem Tobak, aber wenn namhafte 
Philosophen sich diese Auffassung zu eigen machen, sollten wir dies zu-
nächst ernst nehmen und den Ansatz als Gelegenheit dafür verstehen, noch 
einmal einen Anfang zu machen mit dem Studium von Schellings Schrift – 
so schwierig und „bis zur Undurchdringlichkeit verwickelt“ sie auch sein mag 
(S. V).  

Der vorliegende Band
4
 läßt sich in diesem Rahmen nicht angemessen in-

haltlich besprechen, liegt mit ihm doch das dichte Konzentrat eines mehrjäh-
rigen, von der DFG und der Carl-Friedrich-von-Siemens-Stiftung geförderten 
Projekts vor, in dessen Rahmen mehrere internationale Workshops statt-
fanden. Es handelt sich hiermit bei der Publikation nicht lediglich um die 
Dokumentation einer der üblichen Tagungen, sondern um das Resultat ei-
nes längeren substantiellen Austauschs der Beiträger, so daß die Aufsätze 

nach Auffassung der Herausgeber „nicht literarische Eintagsfliegen“ seien, 
sondern Beiträge „zu einer möglichst verlässlichen, für die weitere For-

                                                                                                                    
zingen : Reclam, 2021. - 180 Seiten ; 15 cm. - (Reclams Universal-Bibliothek ; 
14012). - ISBN 978-3-15-014012-3 : EUR 6.00. 
3 Historisch-kritische Ausgabe / Friedrich Wilhelm Joseph Schelling. Im Auftrag 
der Schelling-Kommission der Bayerischen Akademie der Wissenschaften hrsg. 
von Thomas Buchheim ... - Stuttgart-Bad Cannstatt : Frommann-Holzboog. - 26 
cm [#6211]. - Reihe 1, Werke. - 17. Vorrede (Philosophische Schriften Bd. 1), Phi-
losophische Untersuchungen über das Wesen der menschlichen Freyheit, Caroli-
nes Grabstein im Kloster Maulbronn / hrsg. von Christoph Binkelmann ... - 2018. - 
X, 344 S. : Ill., Faks. - ISBN 978-3-7728-2647-4 : EUR 296.00, EUR 268.00 (bei 
Gesamtabnahme). - Rez.: IFB 18-4  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9439 - Ebenfalls be-
sprochen wurde: 18. Niethammer-Rezension (1808/09), Denkmal der Schrift von 
den göttlichen Dingen (1812) / hrsg. von Christopher Arnold ... - 2018. - XII, 316 S. 
- ISBN 978-3-7728-2648-1 : EUR 296.00, EUR 268.00 (bei Gesamtabnahme). - 
Rez.: IFB 19-2  

http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9762 - Außer-
dem siehe zuletzt Gedanken über die Religion : der "stille Krieg" zwischen 
Schelling und Schleiermacher (1799 - 1807) / Ryan Scheerlinck. - Stuttgart- Bad 
Cannstatt : Frommann-Holzboog, 2020. - XVI, 221 S. ; 21 cm. - (Schellingiana ; 
31). - ISBN 978-3-7728-2930-7 : EUR 68.00 [#7152]. - Rez.: IFB 21-2 

http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10896 sowie Schel-
lings Gottheiten von Samothrake im Kontext / Christian Danz (Hg.). - Göttingen 
: V & R Unipress, Vienna University Press, 2021. - 262 S. ; 24 cm. - (Wiener Fo-
rum für Theologie und Religionswissenschaft ; 22). - ISBN 978-3-8471-1281-5 : 
EUR 45.00 [#7524]. - Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. 
4
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schung anregenden und einem gründlichen Studium des Werkes sachdien-
lichen Erschließung von Schellings kompliziertem Gedankengang“ (ebd.). 
Die Aufsätze spiegeln den gegenwärtigen Zustand der akademischen Welt 
wieder: Neben 15 deutschsprachigen Aufsätzen stehen acht englischspra-
chige Beiträge, während z.B. keinerlei französische Aufsätze enthalten sind 
– was immerhin insofern überrascht, als man im Gefolge der Forschungen 

Xavier Tillettes zu Schelling hätte erwarten können, daß auch in Frankreich 
noch eine lebendigere Schelling-Forschung existiert. Aber vielleicht ist das 
auch nicht so. 
Der Band, der über Autorenverzeichnis, Personenregister und Sachregister 
verfügt, gliedert sich in vier Teile, mittels deren die Schelling-Schrift in ihrer 
Gesamtheit encadriert wird. Der erste ist Methode, System und Struktur der 
„Freiheitsschrift“ gewidmet. Acht Aufsätze finden sich hier, während im zwei-

ten Teil Die Freiheit und ihr 'realer und lebendiger Begriff' drei Beiträge ent-
halten sind. Der dritte lautet Formelle Freiheit und intelligible Tat (acht Bei-
träge), der vierte und letzte Moralphilosophische Implikationen und Theo-
dizee (vier Beiträge).  
Der Ausgangspunkt von Schellings Denken in der vorliegenden Schrift dürf-
te darin liegen, daß es ihm darum ging, den Freiheitsbegriff als „herrschen-
den Mittelpunkt des Systems“ aufzurichten, was sich gegen Friedrich Hein-

rich Jacobis „These der prinzipiellen Unverträglichkeit von Freiheit und Sys-
tem“ richtete (S. 1).

5
 Schelling versuchte nun, ein System zu denken, das 

mit der Freiheit zusammen bestehen könne, wobei er methodisch so vorzu-
gehen versuchte, daß das System nicht an der Realität vorbei konstruiert 
werden konnte. Der Band möchte die „methodische und systembildende 
Leistung“ Schellings würdigen, ebenso aber auch „die kritischen und neu-
ralgischen Punkte, an denen eine sachbezogen-systematische Freiheitsun-

tersuchung sich abarbeiten“ müsse (S. 2). 
Die Freiheitsschrift wird eingangs „anhand des leitenden Begriffspaars der 
formellen und reellen Freiheit“ vorgestellt und dann auf die Dimension des 
Bösen bezogen sowie auf den Personbegriff, weil nur über Personen Frei-
heit so organisiert werden könne, „dass sie das unerlässliche selbstsubver-
sive und systemuntergrabende Element der Freiheit – ihren realen Begriff, 
bei Erhalt von rationaler Ordnung und Verständlichkeit des Ganzen doch 

systematisch integriert“ (S. 4). Schellings Schrift ist vielleicht auch deswe-
gen nicht ganz einfach zu erschließen, weil er methodisch eine eigentümli-
che Praxis hat. Denn er erklärt selbst, daß zwar seiner Abhandlung die äu-
ßere Form des Gesprächs bzw. Dialogs fehle, „doch alles wie gesprächs-
weise entsteht“, was möglicherweise einen Zusammenhang nahelegt zwi-
schen Inhalt und Methode, zwischen Schreibart und philosophischer Argu-
mentation (S. 91). Daß auch solche Aspekte mit behandelt werden, unter-

                                       
5 Siehe auch Das Wesen der Freiheit in der Auseinandersetzung zwischen 
Jacobi und Schelling / Wilhelm G. Jacobs. // In: Friedrich Heinrich Jacobi (1743 - 
1819) : Romancier - Philosoph - Politiker / hrg. von Cornelia Ortlieb und Friedrich 
Voll-hardt. - Berlin [u.a.] : De Gruyter, 2021. - VIII, 310 S. : 1 Ill. ; 25 cm. - (Werk-
profile ; 19). - ISBN 078-3-11-072724-1 : EUR 109.95 [#7430]. - S. 207 - 219. - 
Eine Rezension in IFB ist vorgesehen. 



streicht, wie genau auch auf die Form des jeweiligen philosophischen 
Schreibens zu achten ist.

6
 

Es steht außer Frage, daß der vorliegende Band eine dichte Erschließung 
und Diskussion der Freiheitsschrift Schellings bietet, die selbst nur etwa 100 
Seiten (in der Reclamausgabe) hat, aber hier auf 500 Seiten gründlich be-
sprochen wird. Wer parallel zur (wiederholten) Lektüre der Freiheitsschrift 

die Aufsätze, wenn auch vielleicht nur in Auswahl, studiert, kann mit Gewinn 
viele Stunden an Schellings Denken verwenden und dabei auch die große 
Kraft eines systematischen Denkens erfahren, auch wenn dies im einzelnen 
sehr kontrovers sein mag.  

Till Kinzel 
 
QUELLE 
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6 Siehe auch Formen philosophischer Schriften zur Einführung / Werner 
Stegmaier. - Hamburg : Junius, 2021. - 288 S. ; 17 cm. - (Zur Einführung). - ISBN 
978-3-96060-320-7 : EUR 16.90 [#7432]. - Rez.: IFB 21-2 http://informationsmittel-
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